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UNGLÜCKSFÄLLE,
die sich vermeiden lassen.

Pfannen oder Kessel mit heissem
Wasser sind nicht in den Bereich
von Kinderhänden zu stellen. Den
neugierigen Kleinen droht die
Gefahr des Verbrühtwerdens.

Vorsicht mit elektrischen Strahlern
1 Meiti möchte, dass seine

Puppe auch recht warm hat, und
schon brennt diese lichterloh.
Zelluloid ist feuergefährlich!

sollen nie mit nassen Händen vom
Bad aus berührt werden. Tod oder
gefährliche Verbrennungen können
die Folge sein.

Nägel beim Zunageln und
Auspacken von Kisten nicht vorstehen

lassen! Ritze von schmutzigen,

rostigen Nägeln können
Blutvergiftung verursachen.



UNGLÜCKSFÄLLE,
die sich vermeiden lassen.

Tod durch Gasvergiftung. Bei un- Heisse Asche gehört nicht in eine
genügender Luftzufuhr (Wäsche- Kartonschachtel, sondern in ein
oder Sterilisierhafen) erlöscht die verschlossenes Blechgefäss. Man-
Flamme, und das Gas strömt weiter eher Brand wäre durch richtiges
aus. Gasflamme kontrollieren! Wegräumen zu vermeiden gewesen.

Bodenwichse explodiert auf offe- Benzin und Äther sind äusserst
ner Flamme; denn Terpentin ent- feuergefährlich; deshalb sind da-
zündet sich leicht. Zum Aufwei- mit Handschuhe, Kleidungsstücke
chen ist sie in einen Topf mit war- usw. nicht in der Nähe offenen
mem Wasser zu stellen. Feuers zu reinigen. Nicht rauchen!
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